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Mittwoch, den 10. Juni 2009 

 

Der Ölpreis befindet sich heute früh oberhalb der 70-Dollar-Marke. Charttechnisch nähert 

sich der Ölpreis seinem 38,2%-Retracement zurück zum Hoch aus dem Juli 2008. Dieses 

befindet sich bei knapp 77 US-Dollar. 

 

Ölpreis (Crude) Wochenchart 

 

 

Im Bereich von 73 US-Dollar befindet sich der 1-Jahres-GD; der 4-Jahres-GD notiert bei 

74 US-Dollar. Zusammenfassend lässt sich sagen, dass der Bereich zwischen 73 und 77 

US-Dollar eine wichtige Widerstandszone darstellt. 

 

Hingegen notiert US-Erdgas mit 3,80 US-Dollar nahe historischer Tiefpunkte. Ein solches 

historisches Tief ergibt sich ebenfalls in der Erdgas/Erdöl-Ratio (nächster Chart). 

 

 

Der Wellenreiter 
            Handelstägliche Frühausgabe 
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Erdgas/Erdöl-Ratio
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Hinzu kommt, dass Erdgas in der zweiten Jahreshälfte üblicherweise besser performt als 

Erdöl (blauer Pfeil). 

Erdgas/Erdöl-Saisonalitätsratio seit 1995 (in Prozent)
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Der Bereich um 6 US-Dollar (blaue Linie nächster Chart) sollte ein Ziel sein, dass 

angesichts der genannten Konstellation realistisch erscheint. 

 

US-Erdgas Wochenchart 

 

Die Überwindung des Juni-Hochs (4,25 US-Dollar) erscheint uns als Einstiegssignal 

geeignet. Ein Stopp sollte im Bereich des Mai-Tiefs bei 3,38 US-Dollar platziert werden. 

---------- 

 

Der Nasdaq 100 zeigt seit Jahresbeginn relative Stärke zum S&P 500. Nach einer 

Schwächeperiode Anfang Mai hat sich die Ratio erneut an ihr Mehrjahreshoch „heran-

gerobbt“ (rote Linie). 

Relative Stärke Nasdaq 100 zu S&P 500
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Eine Überwindung dieser Linie wäre ein Zeichen für eine weiterhin bestehende Risiko-

bereitschaft und würde einen bullishen Impuls für die Aktienmärkte geben. 
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Das ABC-Verbrauchervertrauen stieg laut gestern veröffentlichten Zahlen von -49 auf -47 

Punkte. 

ABC-Verbrauchervertrauen und Dow Jones Index
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Damit wurde lediglich ein Tei des Verlustes, den der Index im Mai verloren hatte, wieder 

aufgeholt. Am kommenden Freitag werden die Verbrauchervertrauens-Zahlen der Uni 

Michigan veröffentlicht. Es ist davon auszugehen, dass diese Veröffentlichung eher nach 

unten als nach oben überraschen wird. 

---------- 

 

Zu den Märkten. 

 

1,06 Mrd. Aktien wechselten an der NYSE den Besitzer. Das Aufwärtsvolumen betrug 590  

Mio., das Abwärtsvolumen 430 Mio. gehandelte Aktien. Das Aufwärtsvolumen ergab 58% 

vom Gesamtvolumen. 11 neue Hochs standen 3 neuen Tiefs gegenüber. 

 

Der Dow Jones Index schloss mit 8.763 Punkten um 1 Zähler niedriger (-0,1%) als am 

Vortag. 

 

Der S&P 500 endete bei 942 Punkten um 3 Zähler höher (+0,4%). 

 

Der Nasdaq Composite Index schloss mit 1.860 Punkten um 17 Punkte (+1,0%) höher; 

der Halbleiter-Index stieg um 4,5%. 

 

Der Transport-Index endete bei 3.389 Punkten (+1,5%). 



------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
Wellenreiter-Frühausgabe vom 10.06.2009                                      Seite 5 von 7 

Größte Gewinner: Halbleiter, Hausbau; Größte Verlierer: Versorger, Goldminen 

 

Der T-Bond Future endete bei 113,21 Punkten (113,14). 

 

Der US-Dollar Index befindet sich bei 80,32 Punkten (81,08). 

 

Crude Öl notiert aktuell bei 70,55 (68,50) und Erdgas bei 3,79 Dollar (3,70). 

 

Der Goldpreis notiert aktuell bei 958 Dollar/Unze (950). Gold in Euro ist bei 681. 

 

Silber befindet sich bei 15,25 Dollar (14,82). 

 

Der Gold Bugs Index HUI fiel um 0,6% auf 365 Punkte. Der Gold/Silber Index XAU 

endete bei 151 Punkten. Newmont Mining gewann 23 Cent und endete bei 44,89 Dollar. 

 

Der Volatilitätsindex (VIX) fiel um 5,0% auf 28,27 Punkte; der VXN (NDX-Vola) endete 

bei 29,69 Punkten. Die Put/Call-Ratio schloss mit 0,86. Die Equity-PCR endete bei 0,66. 

Die OEX-PCR endete bei 1,26. Der ISE schloss mit 142. 

 

Die Charts zu den Daten finden Sie im handelstäglich gegen 6 Uhr morgens aktualisierten 

Marktüberblick: http://premium-ontfsy9nmdfmoj.eu.clickandbuy.com/chartscharts.html?cache-control=no-cache,no-store 

Weitere ausführliche Charts befinden sich im Marktlabor. 

---------- 

 

Zeitprojektionstage: 13.06., 27.06. 

 

Dow-Projektionsintensität Juni 2009
Skala von 0 bis 5
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weinrot=normale Zeitprojektion; orange=Donnerstag vor der Verfallswoche; gelb=Vollmond, rot=Verfallstag; 

dunkelgrau=Neumond; blaue Linie: Verlauf Dow Jones Index 

 

Der Dow Jones Index bewegt sich auf Schlusskursbasis in den letzten drei Tagen im 

Rahmen von gerade einmal einem Punkt (Fr.: 8.763; Mo: 8.764; Di: 8.763). Eine 

ähnliche Situation wurde zuletzt Ende Juli 2006 verzeichnet. Damals brach der Index 

nach oben aus. 

 

Auch der S&P 500 konsolidiert weiter seitwärts. Er „hängt“ an seinem Jahreshoch. 

 

S&P 500 Tageschart 

 

 

Bei einem Ausbruch nach oben rückt die 1.000 Punkte-Marke als Ziel ins Blickfeld. 

Der 13. Juni (Samstag) ist eine wichtige Zeitprojektion. Eine mögliche Konstellation wäre 

ein Ausbruch nach oben am heutigen Mittwoch sowie die Fortsetzung des Ausbruchs am 

Donnerstag und Freitag. In diesem Zeitraum könnte die 1.000 Punkte-Marke bereits 

erreicht worden sein. In diesem Fall dürfte dem kommenden Freitag/Montag die Bedeu-

tung eines Hochpunktes zukommen. 

 

Der US-Dollar-Index ist heute früh in die Nähe der wichtigen 80-Punkte-Unterstützung 

zurückgefallen. Ein Bruch der 80-Punkte-Marke würde Aktien- und Rohstoffmärkte 

beflügeln. 

 

Das Marktvolumen erreicht weiterhin unterirdische Ausmaße (gestern 1,05 Mrd. gehan-

delte Aktien; das war noch schwächer als am Montag). Wir sind davon überzeugt, dass 

ein Ausbruch unmittelbar bevorsteht. Die Chance auf einen Ausbruch nach oben ist für 

uns weiterhin wahrscheinlicher als ein Verlassen der Handelsspanne nach unten. Chart-

technisch ist der Aufwärtstrend in Aktien weiterhin intakt. Wir bleiben – trotz weiterhin 

vorhandener negativer Divergenzen - bei unserer bullishen Einschätzung für die Aktien-
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märkte. Achten Sie auf das Verhalten des US-Dollar-Index bzw. von Euro/Dollar. Dort 

wird das Spiel entschieden. 

 

--------- 

 

Absacker 

Die EZB möchte laut EZB-Chefvolkswirt Jürgen Stark den Leitzins so schnell wie möglich 

wieder erhöhen, um Inflationsgefahren vorzubeugen.  

http://tinyurl.com/nyh7dv 

 

Dies passt ins Bild dessen, was die Marktteilnehmer auch für die USA erwarten. 

 

Bitte beachten Sie unseren Disclaimer. Die Nennung von Einzel- oder Indexwerten stellt keine Kauf- oder Ver-

kaufsempfehlung dar. Der Handel mit Aktien, Zertifikaten, Optionsscheinen oder sonstigen Wertpapieren kann 

zu Totalverlust führen. Wir schließen dafür jede Haftung aus. Wir weisen darauf hin, dass die Weiterverbreitung 

oder Wiedergabe von Informationen dieser Seite oder Teilen davon ohne unsere Einwilligung nicht gestattet ist. 


